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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Vaterstetten II : TTC Aßling III 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

TSV Vaterstetten II verliert gegen TTC Aßling III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf die Mannschaft des TSV Vaterstetten II am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TTC Aßling III. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca.
2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Franz Hilger. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Franz Hilger, der in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war,
dass der TSV Vaterstetten II dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Passende
spielerische Mittel hatten Haas / Haas letztlich parat, um sich gegen Schaecke / Gilg durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Beck / Golesorkhtabar bekamen am Nachbartisch ihre Gegner Hilger /
Kagermeier beim deutlichen 4:11, 6:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Passende spielerische Mittel hatte wenig später Sophia Haas letztlich
parat, um Peter Kagermeier zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Luisa Haas ihrem Gegner Franz Hilger
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Patrick Beck
beim 2:3 gegen Magdalena Gilg. Das Spiel verlor Beck dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Gilg mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Rostam Golesorkhtabar gegen Valentin
Schaecke. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Vaterstetten II und des TTC Aßling III. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Franz Hilger
hatte Sophia Haas nur im ersten Satz eine Chance. Luisa Haas gewann danach ihr Spiel gegen
Peter Kagermeier sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Patrick Beck hatte gegen Valentin
Schaecke wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 3:6. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Rostam Golesorkhtabar beim 2:3
gegen Magdalena Gilg. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Ohne Satzgewinn
für Patrick Beck verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Franz Hilger. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Vaterstetten II am 30.09.2023 gegen den TSV
Hohenbrunn-Riemerling um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.09.2023 gegen den TSV
Haar IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Vaterstetten II

Doppel: Haas / Haas 1:0, Beck / Golesorkhtabar 0:1 
Einzel: S. Haas 1:1, L. Haas 1:1, P. Beck 0:3, R. Golesorkhtabar 0:2 

 TTC Aßling III
Doppel: Schaecke / Gilg 0:1, Hilger / Kagermeier 1:0 
Einzel: F. Hilger 3:0, P. Kagermeier 0:2, V. Schaecke 2:0, M. Gilg 2:0


